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Zu einem geplanten Wechsel an der Parteispitze kam es beim
Ortsparteitag der SPÖ Asten: Ludwig Birngruber übernahm von
Gerhard Buchegger das Amt des Vorsitzenden. Der 55-jährige
Betriebselektriker wurde von der Mitgliederversammlung ein-
stimmig zum Obmann gewählt.

Bild oben: Nationalratsabge-
ordneter Hermann Krist (links)
mit dem neuen Parteivorsit-
zenden Ludwig Birngruber (Mit-
te) und dessen Vorgänger Ger-
hard Buchegger.

Im Bild links der neugewählte
Parteivorstand der Astener
SPÖ. Stehend v. l.: Fraktions-
vorsitzender Herbert Löffler
(Schriftführer), Ehrengast Lan-
desrat Reinhold Entholzer, Bür-
germeister Karl Kollingbaum
(Obmann-Stv.); sitzend v. l.: Ge-
meindevorstand Günter Hager
(Kassier-Stv.), Gemeinderätin
Birgit Keck (Schriftführer-Stv.),
Gemeindevorstand Mag. Sabi-
ne Proksch (Obmann-Stv.), Vi-
ze-Bgm. Johann Hackl (Kas-
sier). Nicht im Bild: GV Korne-
lia Hamberger (Obmann-Stv.)

Ludwig Birngruber übernahm einstimmig Vorsitz der SPÖ Asten

Wechsel an Parteispitze

Bis auf den letzten Platz
gefüllt war am 12. April der
Veranstaltungssaal beim
auch für Nichtmitglieder offe-
nen Parteitag der Astener So-
zialdemokraten. Neben der
Ehrung langjähriger Parteimit-
glieder und verdienstvoller
Funktionäre stand die Neu-
wahl des Ortsparteivorstan-
des im Mittelpunkt. Dabei
kam es, wie geplant, zum
Wechsel an der Parteispitze:
Ohne Gegenstimme wurde
Gemeinderat Ludwig Birngru-
ber zum neuen Obmann
gekürt. Der 55-Jährige tritt da-
mit die Nachfolge von Gerhard
Buchegger an, der seit 2010
den Parteivorsitz ausübte.

Als Ehrengast stellte sich
SP-Landesrat Reinhold Ent-
holzer am Ortsparteitag einer
spannenden Diskussion, bei
der vor allem Reichensteuer,
Zypernkrise und Bankenskan-
dale zur Sprache kamen. Be-
richt auf den Seiten 2 und 3.

� Tolle Faschingspartys
Die Kürze des heurigen Faschings tat der guten Stimmung

während der närrischen Zeit in Asten keinen Abbruch. Die SPÖ
hatte daran mit ihren zwei Traditionsveranstaltungen wesentli-
chen Anteil. Der Nelkenball und der von den SPÖ Frauen organi-
sierte Kinderfasching zogen hunderte Besucher an. Es waren
tolle Partys mit hervorragenden Musikeinlagen, Tanzdarbietun-
gen und Spielen. Jung und Alt unterhielt sich dabei blendend,
wie die Bildberichte auf den Seiten 6 und 7 zeigen.

� Mustergültige Messe
Noch bevor er den Parteivorsitz übernahm, hatte SP-Ge-

meinderat Ludwig Birngruber die Idee zur 1. Astener Lehrlings-
messe. Der Jugend- und Familienausschuss der Gemeinde
nahm die Anregung auf und organisierte die Veranstaltung, an
der elf Astener Unternehmen, AMS und Interessensvertretun-
gen mustergültig mitarbeiteten. Die Bemühungen stießen auf
großes Echo. Mehr als 70 Jugendliche holten sich auf der Lehr-
lingsmesse wertvolle Ratschläge. Bericht auf der Seite 4.



SPÖ Asten wurde auch zu einer großen Feierstunde genütztNeuwahl des Vorstandes der

30. April: MAIBAUM-AUFSTELLEN
am Marktplatz, ab 17 Uhr

01. Mai:   MAIBAUM-FEIER
der FF Raffelstetten
VOLKSDÜMMLICHES SINGA UND  SPÜLN
des Vereins KINA im Veranstaltungssaal

21. Juni:   PETERLFEUER-FEST
am Marktplatz, ab 17 Uhr

29. Juni:   SCHMANKERLMARKT
im Atrium der Post, 9 bis 14 Uhr

12. Juli:     FITNESS DANCE OPEN AIR
am Marktplatz Asten, ab 18.30 Uhr

� TERMINE � TERMINE

Als mich nach der Bekanntgabe von Gerhard Bucheggers
Rückzug die Anfrage erreichte, ob ich mir vorstellen könnte,
den Parteivorsitz der SPÖ Asten zu übernehmen, hat mich
das überrascht. Natürlich hatte ich zuvor schon reges Inter-
esse am politischen Geschehen, sowohl im Betrieb als
auch in der Gemeinde, wo ich seit 2005 im Ortsparteiaus-
schuss mitarbeite. Dem Astener Gemeinderat gehöre ich
seit 2009 an, ebenso dem Bauausschuss sowie dem Aus-
schuss für Landwirtschaft, Fremdenverkehr und Katastro-
phenhilfe. Im Jugend- und Familienausschuss und im Pla-
nungsausschuss bin ich Ersatzmitglied. In der Ortspartei
leite ich seit 2009  das Organisationsteam für Veranstal-
tungen, Aktionen usw. und gestalte die SPÖ-Wandzeitung,
die hauptsächlich in den Schaukästen zu lesen ist.
Nach kurzer Nachdenkzeit habe ich mich entschlossen,
den Vorsitz der SPÖ Asten zu übernehmen. Nicht zuletzt

deshalb, weil ich auf der hervorragenden Arbeit von meinen
Vorgängern Gerhard Buchegger und Bürgermeister Karl
Kollingbaum aufbauen kann. In deren Zeit wurde von der
SPÖ für die Astener Bevölkerung sehr gute Arbeit geleistet.
Meine Aufgabe sehe ich darin, den Zusammenhalt und die
Geschlossenheit unserer Partei zu fördern und zu stärken.
Mir ist es wichtig, möglichst viele Mitglieder in die Basisar-
beit einzubinden, Sympathien zu wecken und den Dialog
mit der Astener Bevölkerung noch zu intensivieren. Durchs
Reden kommen ja bekanntlich die Leut’ zusammen. Ich
weiß, dass ich ein engagiertes Team um mich habe. Ge-
meinsam wollen wir uns bemühen, dass Asten noch le-
benswerter wird.
Sehr liegt mir dabei die Astener Jugend am Herzen. Auf mei-
ne Initiative veranstaltete der Jugend- und Familienaus-
schuss heuer erstmals die 1. Astener Lehrlingsmesse (Be-
richt Seite 4). Bei der Gestaltung der Spielplätze binden wir
die Kinder und Jugendlichen aktiv ein.
Jetzt noch kurz zum Persönlichen: 1958 in Aigen im Mühl-
kreis geboren, lebe ich seit 1983 in Asten, wo meine Frau
und ich in Fisching ein Haus gebaut haben, das wir 1997
mit unseren drei Kindern bezogen. Beruflich bin ich als Be-
triebselektriker in der Voest beschäftigt. Der sozialdemo-
kratischen Partei trat ich 1994 bei. Zu diesem Zeitpunkt
war ich schon in der Metaller-Gewerkschaft (jetzt ProGE) als
Vertrauensperson im Betrieb tätig. Von 1999 bis 2012 üb-
te ich die Funktion des Abteilungsbetriebsrates aus.
Ich freue mich auf möglichst viele persönliche Kontakte mit
Ihnen, liebe Astenerinnen und Astener. Eine gute Gelegen-
heit dazu gibt es beispielsweise beim traditionellen Mai-
baum-Aufstellen am 30. April am Marktplatz. Zu diesem
Fest lade ich Sie sehr herzlich ein. Ich hoffe, wir sehen uns!

FFrreeuunndd--
sscchhaafftt
Ludwig Birngruber,
Vorsitzender der
SPÖ Asten

Vorstellung(en) des
neuen SPÖ-Vorsitzenden
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Zuerst wurde gewählt, dann gefeiert: Am Ortspartei-
tag der Astener Sozialdemokraten wurden nach der
Neubestellung des Parteivorstandes 30 verdienst-
volle Mitglieder und Funktionäre vor den Vorhang ge-
beten. Der „Hauptdarsteller” fehlte allerdings.

und Funktionäre geehrt!30 Mitglieder

Der neugewählte Parteiob-
mann Ludwig Birngruber mus-
ste wegen eines lange geplan-
ten medizinischen Eingriffs
das Krankenbett hüten, als
ihn die Mitgliederversamm-
lung mit ihrem einstimmigen
Vertrauensvorschuss bedach-

te. Als Stellvertreter des neu-
en Vorsitzenden wurden Bür-
germeister Karl Kollingbaum
und die Gemeindevorstände
Kornelia Hamberger und Mag.
Sabine Proksch bestätigt.

Außer an der Parteispitze
gab es in drei Referaten per-

Folgende 15 Astenerinnen und Astener wurden am heuri-
gen Ortsparteitag für ihre langjährige Zugehörigkeit zur SPÖ ge-
ehrt. Als Dankeschön gab es traditionellerweise zur roten Nel-
ke eine Flasche guten Weines und die entsprechende Partei-
Ehrennadel.

50 JAHRE MITGLIEDSCHAFT: Anna Ebner, Maria Ecker, Gott-
fried Leimer, Anton Kernstock, Ernst Steininger.

40 JAHRE MITGLIEDSCHAFT: Karl Christ, Josef Pachner, Karl
Steininger

25 JAHRE MITGLIEDSCHAFT: Erwin Baireder, Josef Brutter,
Melitta Christ, Andreas Hovorka, Rudolf Nikolic, Ingrid Kol-
lingbaum, Josef Pree

15 Frauen und Männer
wurden als vorbildliche SP-
Funktionäre geehrt.

EHRENNADEL IN GOLD: Gott-
fried Leimer, Andreas Hovor-
ka, Maximilian Schreiberhu-
ber, Josef Strobl
EHRENNADEL IN SILBER:
Christian Baumgartner, Lud-
wig Birngruber, Klaus Böberl,
Johann Hackl, Franz Hofer,
Kornelia Hamberger, Kathari-
na Humenberger, Alexander
Kasis, Klaus Niedermair, Mo-
nika Wahl, Helmut Wahl

Mitglieder-Ehrentafel

Vorbildliche
Funktionäre Der richtige Zeitpunkt

Gerhard Buchegger übergab den SPÖ-Parteivorsitz

DIE EHRENNADEL IN GOLD erhielten die SP-Funktionäre Gott-
fried Leimer, GR Andreas Hovorka und Josef Strobl (sitzend v. l.)
und Maximilian Schreibmüller (nicht im Bild). Die Auszeichnung
übergaben Landesrat Reinhold Entholzer, Obmann-Stv. Sabine
Proksch und Bürgermeister Karl Kollingbaum (stehend v. l.). Volles Haus beim Ortsparteitag der Astener Sozialdemokraten

SEIT 50 JAHREN
halten sie der SPÖ
Asten die Treue:
Gottfried Leimer,
Anton Kernstock,
Maria Ecker, Anna
Ebner und Ernst
Steininger (sitzend
von links) bekamen
für ihre mehr als
fünf Jahrzehnte
lange Parteimit-
gliedschaft von
Landesrat Rein-
hold Entholzer, Ob-
mann-Stv. Mag. Sa-
bine Proksch und
Bürgermeister Karl
Kollingbaum (ste-
hend von links)
Dank und Anerken-
nung.

sonelle Änderungen. Michael
Fürthaller wurde zum Jugend-
leiter gewählt, Andreas Hovor-
ka übernahm die Bildungs-
agenden und Mag. Sabine
Proksch den Frauenvorsitz.

Die SP-Ortsteilverantwort-
lichen heißen Helmut Wahl
(Asten), Ercan Sen (Fisching),
Herbert Löffler (Eigenheim),
Berta Haring (Norikum) und
Alfred Eisele (Raffelstetten).
Sie stehen jederzeit als An-
sprechpartner zur Verfügung.

Über rege Ansprache freu-
te sich am Ortsparteitag Ver-
kehrslandesrat Reinhold Ent-
holzer, der zuerst aus seinem
Regierungsressort referierte
und sich dann einer einstündi-
gen Diskussion zu aktuellen
Fragen stellte.

Es ist mir nicht leicht gefal-
len, aber ich habe immer

betont, dass mit 60 der richti-
ge Zeitpunkt gekommen ist, um den Vorsitz
der SPÖ Asten in jüngere Hände zu legen.
Außerdem ist im Vorjahr ganz plötzlich meine
Frau gestorben und das zwingt mich, mein
Leben neu zu ordnen. Und wenn ich eine Auf-
gabe übernehme, dann möchte ich sie auch
zu 100 Prozent ausüben, und die SPÖ Asten
hätte weniger Einsatz nicht verdient.
Wir sind die bestimmende politische Kraft in
Asten, haben mit Karl Kollingbaum einen
Bürgermeister, der auf die Probleme der
Astenerinnen und Astener eingeht, stellen 5

von 7 Gemeindevorständen und 19 von 31
Gemeinderäten.
Die Impulse in Asten gehen von uns aus und
das merkt man an den realisierten Projekten
und an der gesunden Finanzstärke unserer
Marktgemeinde. Mit einem Wort, wir haben
ein tolles Team, das die Arbeit für die Men-
schen in Asten ernst nimmt, und ich bin mir
ganz sicher, dass dieser Weg von meinem
Nachfolger Ludwig Birngruber genauso
erfolgreich fortgesetzt wird.
Ich wünsche ihm und der Mannschaft der
SPÖ Asten, bei der ich selbstverständlich
weiterhin mitarbeiten werde, viel Kraft und
Erfolg für die Zukunft.



Die Idee stammte vom SP-
Gemeinderat und neuem SP-
Ortsparteiobmann Ludwig
Birngruber, die Organisation
übernahm der Jugend- und Fa-

milienausschuss der Gemein-
de - und so wurde die 1.
Astener Lehrlingsmesse ein
voller Erfolg. Elf Astener Un-
ternehmen, Wirtschaftskam-

mer, Arbeitsmarkt-
service und Ge-
werkschaftsjugend
standen beratend
zur Verfügung. Etwa
70 Mädchen und
Burschen, großteils
in Begleitung ihrer
Eltern, nützten das
Informationsange-
bot. Zur nächsten
Astener Lehrlings-
messe sollen auch
Firmen aus Nach-
bargemeinden ein-
geladen werden.

Die Berufswahl gehört zu den wichtigsten Entscheidungen
im Leben. 70 Jugendliche nützten die 1. Astener Lehrlings-
messe, um sich Informationen zu holen. 13 Firmen und In-
teressensvertretungen standen mit ihrem Rat zur Seite.

Gemeinderat
Ludwig Birn-
gruber (oben
Bildmitte) hat-
te die Idee zur
Lehrlingsmes-
se und freut
sich: „Die Fir-
men haben
großartig mit-
gemacht.

Für Menschen über 50 Jahre sind Impfungen besonders wich-
tig. Bürgermeister Karl Kollingbaum ging mit gutem Beispiel
voran und ließ sich gegen Pneumokokken immunisieren.

Kornelia Hamberger als Obfrau des Sport- und Kulturaus-
schusses gratulierte den Siegern (von links): Werner Biermayr,
Klaus Kleesadl, Gerhard Weiretmair und Adi Schall.

Von der Sonne begleitet,
feierten auch die SPÖ Frauen
Asten am 8. März den
Weltfrauentag. Um
auf den Aktions-
tag aufmerksam
zu machen,
verteilten wir
rote Nelken
an die Asten-
erinnen. Bei
der Gleich-
stellung und
Gleichberechti-
gung von Frauen
und Männern be-
finden wir uns zwar
auf einem guten Weg,
aber von unserem Ziel sind
wir doch noch weit entfernt.
Solange es noch einer Quote

bedarf, dass Frauen zeigen
können, was in ihnen steckt,
solange müssen wir für die
Zielerreichung noch kämpfen.

Der Internationale Frauen-
tag dient nicht nur dazu,

um beispielsweise
auf die bestehen-

den Gehaltsun-
terschiede hin-
zuweisen. Er
soll für die
Frauen auch
eine Art Feier-
tag sein. Auch
in Asten kenne

ich viele Frauen,
die tagtäglich

100 Dinge gleich-
zeitig managen.

Dafür sollte es eigentlich
ein dickes Lob und ein Danke-
schön geben, stattdessen
wird diese Leistung weitge-

VON MAG. SABINE PROKSCH

VORSITZENDE DER SPÖ FRAUEN

Die SPÖ Frauen waren als Nelken-Kavalierinnen unterwegs
(von links): Helga Schobesberger, Leopoldine Brutter, Hermine
Steinhauser und Mag. Sabine Proksch.

Gleichstellung: Frauen sind
davon noch weit entfernt!70 Jugendliche holten sich Infos

Wassersportler als
Stockschützen top

Impfschutz wird mit
dem Alter wichtiger

Zehn Tage, an denen es rund geht!

SP-Garde tanzte
für Jubilarin auf

hend als selbstverständlich
angesehen.

Ein Danke gilt an dieser

Stelle aber jenen Männern,
die uns auf unserem Weg un-
terstützend begleiten.

13 Firmen präsentierten sich bei der 1. Astener Lehrlingsmesse

Die Ortsmeisterschaften
im Stockschießen fielen zwar
nicht ins Wasser, aber sie
mussten wegen mangelnden
Eises in die Stockhalle verlegt
werden. Dort fühlte sich die
Mannschaft des Wakeboard
& Wasserskiklubs Asten pu-

delwohl. Unter der Führung
von Adi Schall trumpften die
Wassersportler als Stock-
schützen auf und holten sich
den Ortsmeistertitel. Dazu
gratuliert die SPÖ herzlich,
deren Team sich mit dem letz-
ten Platz begnügte.

Mit zunehmendem Alter
sinkt die Immunabwehr, wes-
halb die Infektanfälligkeit und
damit verbunden die Bedeu-
tung des Impfschutzes stei-
gen. Asten geht daher mit gut-
em Beispiel voran und macht
im Rahmen der Aktion „Ge-

sunde Gemeinde” auf den
Impfschutz für Menschen
über 50 Jahre besonders auf-
merksam. Im März gab es da-
zu einen Vortrag mit dem Titel
„Die eigene Gesundheit über
50 aktiv schützen: Wie wichtig
sind Impfungen wirklich?”

Rein ins Vergnügen! Von
24. Mai bis 2. Juni finden die
Astener Gemeinschaftstage
statt. Das werden zehn Tage,
an denen es in unserer Ge-
meinde rund geht. Der Sport-
und Kulturausschuss unter
der Leitung von GV Kornelia
Hamberger hat mit den
Astener Vereinen und Interes-

sensgruppen ein vielfältiges
Programm zusammengestellt.

Den Auftakt bilden am 24.
Mai (19.30 Uhr) im Gemeinde-
amt eine Vernissage von
Astener Künstlern und eine
Ausstellung anlässlich 30-
Jahre-Briefmarkenverein. Am
gleichen Tag wird ab 14 Uhr in
der Volksschule eine Gesund-

heitsstraße aufgebaut. Wer
den Impfstoff mitbringt, kann
sich gratis gegen Pneumokok-
ken impfen lassen.

25. Mai: Standlmarkt der
Astener Vereine im Ortszen-
trum. 26. Mai: Sportwander-
tag für die ganze Familie mit
Aktivitäten bei den Sportverei-
nen und Abschluss auf der

Union-Anlage; 17 Uhr: Chor-
konzert in der Kirche. 28. Mai:
Tanzabend der Pensionisten
im GH Heimbau. 29. Mai:
„Vierkanter”-Musikkabarett
im GH Heimbau. 2. Juni: Tanz-
vorführungen und Rhythmi-
sche Gymnastik von und für
Kinder und Jugendliche im GH
Heimbau (17 Uhr)

Die Besucher des Pfarrballs lachten
Tränen und machten sich mit Zugabe-Ru-
fen Luft, als die SPÖ-Garde „C 50” unter
der Leitung von Claudia Einsiedler Ge-
meindevorstand Kornelia „Conny” Ham-
berger (Bildmitte) mit einer Tanzeinlage
zu ihrem 50. Geburtstag gratulierte.
Auch die Astna Gfrasta, die Kinder- und
Jugendgarde sowie die Ipfbach-Buam
beschenkten die Jubilarin und Tanztrai-
nerin mit unterhaltsamen Vorführungen
und Blumengrüßen. Weitere runde Ge-
burtstage feierten Ex-SP-Obmann Ger-
hard Buchegger, der 60 wurde, und Ge-
meinderat Alexander Kasis mit seinem
40er. Allen herzlichen Glückwunsch!



Mehr als 20 Astener Mädchen
ab 12 Jahren lernten in einem drei-
stündigen Kurs das Einmaleins der
Selbstverteidigung. Organisiert
wurde die Trainingseinheit von den

SPÖ Frauen, „damit sich unsere
Kinder im Ernstfall wehren kön-
nen.” Wegen des großen Interes-
ses wird überlegt, weitere Kurse,
auch für Burschen, anzubieten.

Osterwanderer
trotzten Kälte

Tolle Kostüme, tolle Party!

Freudenbringer Einmaleins der Verteidigung

Warm anziehen hieß es am Palmsonn-
tag für die SPÖ-Osterwanderung. Die zahl-
reichen Teilnehmer ließen sich von den fro-
stigen Temperaturen nicht abschrecken
und wurden dafür bei der Eiersuche am
Spielplatz Blumensiedlung (Bild) belohnt.
Auch am Weg von der Stockhalle zum Spiel-
platz und retour hat der Osterhase zur Freu-
de der vielen Kinder Eier „verloren”. 

Alle Farben spielten die Blumengrüße, die
von den Sozialdemokraten in guter Tradition am
Valentinstag in Asten an Passanten verteilt wor-
den sind. Die blühenden Vorboten auf den Früh-
ling erwärmten das Herz der Beschenkten. Im
Bild oben betätigen sich Vizebürgermeister Jo-
hann Hackl und die Gemeinderätinnen Karoline
Hager und Melitta Christ (von links) als botani-
sche Freudenbringer. Bereits am Vortag hatte ei-
ne Abordnung der SPÖ die Seniorenrunde im
Wohnprojekt Betreutes Wohnen besucht und mit
blühenden Valentinsgrüßen bedacht. Die kleinen
Aufmerksamkeiten wurde mit großer Dankbar-
keit entgegengenommen.

Trainerin
Petra

Schnei-
derbauer

zeigte
den

Mädchen
wertvolle

Griffe. 

Kinderherz, was willst du
mehr! Der Kinderfa-
sching der SPÖ Frauen
wurde wieder zu einer
tollen Party mit tollen
Kostümen. Mehr als 150
Kinder erfreuten sich an
dem bunten Programm.
Auch das Astener Prin-
zenpaar machte den Klei-
nen seine Aufwartung.
Der Bürgermeister spen-
dete zur Stärkung Fa-
schingskrapfen.

Lohnende Eiersuche tröstete über die frostigen Temperaturen hinweg

Lange Nacht im
kurzen Fasching

Der Fasching war heuer zwar kurz,
doch die Nacht des Nelkenballs wieder
sehr lang. Der SPÖ-Ball zog wieder viele
Besucher an und wurde zu einem Höhe-
punkt der närrischen Zeit. Die lockere
Stimmung wurde dem Namen der Tanz-
band gerecht: „Take it easy”. Gewohnt
leichtfüssig zeigten sich bei ihren begei-
sternden Tanzeinlagen wieder die Raffel-

stetter Ipfbachbuam-Schuhplattler, die
Astna Gfrasta sowie die Kinder- und Ju-
gendgarde. In der Sektbar gab es eine
Fotoecke, wo fleißig Erinnerungsfotos
geknipst und die lustigsten Schnapp-
schüsse von einer Jury mit schönen Prei-
sen prämiert wurden. Ein Dankeschön al-
len Helfern, die zum Gelingen der Traditi-
onsveranstaltung beigetragen haben.

Lange Nacht im




